
*32 Das V. Buch , von Polen,

Len er ln allen wichtigen Vorfällen zu Rathe ziehen
muß.

Dieser hohe Ruchs - Rath besteber aus CXLIV.
Personen, die alle vom Könige müssen erwählet
werden. Sie heissen zwar alle8ENATORE8,wer-
den aber doch wieder in verschiedene Classe» abge-
theilct.

In der ersten Classe stehen die geistlichen SENA-
TORES, das sind XVII. Personen, nemlich
2. Ertz - Bischöffe und 1L Bischöffe, worunter die
Preußischen Bischöffe mit begriffen sind.

In der andern Classe stehen die NCOYWO-
DEN, oder PALATINI, das sind die 60U-
VERNEURS öon den Provintzen, an der Zahl
XXXI!. die irm eben nicht spccksieiren wollen.

In der dritten Classe sichen ^CASTELLA¬
NI, die über die Schlösser und ihreDismcte gesc-
tzet sind, deren Anzahl sich auf LXXXV. beläuft.

In d r vie ten Classe sind endlich die vornehm¬
sten Cron - Bedienen von POLEN und EIT-
THAUEN, von jeder Nation fünft, und also zu¬
sammen zehne. Ihre Titul sind: i. Krön, Grosi-
MarschaU, 2. Krön - Groß, Cannlar, z.Krom
Unter - Cantzlar, 4. Kron-Grojz-Schatzrnei-
ster, 5. Krön - Unter - Marschall.

Wenn Sachen von grosser Wichtigkeit Vorfäl¬
len / welche der König mit den SENAT0R1BUS
REGNI nicht ausmachen kan : Alsdann muß ein
Reichs - Tag ausgeschrieben, und Wechsels-weise,
einmal in Polen, und das andere mal in Litthauen,
gehalten werden.

Auf einem solchen Reichs -Tage hat ein jeder
Polnischer Edelmann seine Stimme : Sie erschei-
r en aber nicht Mann vor Mann, sondern per


